
Thema: Spinpolarisierte Rastertunnelmikroskopie an magnetischen
Nanostrukturen

Bei der (spinpolarisierten) Rastertunnelmikroskopie wird eine feine
(magnetisch beschichtete) Spitze benutzt um die Probe mit atomarer
Genauigkeit zu untersuchen. Beispielsweise können auf einem
Graphensubstrat einzelne Nickelatome identifiziert und auf ihre
elektronischen und magnetischen Eigenschaften und die 
Wechselwirkung mit dem Substrat hin untersucht werden. 
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